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Ortsgeschehen

Bärnau

Katholische Gottesdienste. Stadt-
pfarrkirche St. Nikolaus: Heute: 16
Uhr Fatimarosenkranz. – Mittwoch:
16 Uhr Fatimarosenkranz.

Stadtbücherei. Heute, 16 bis 18 Uhr.

MGV. Heute, 19.30 Uhr, Singstunde
beim Kalt’n.

TSV – Bogensportclub. Heute, 18 Uhr,
Jugend- und Anfängertraining in der
alten Turnhalle.

TTC. Heute, 20 Uhr, Training in der
Turnhalle.

Schwarzenbach

Pfarrbüro. Heute keine Bürostunden.

Thanhausen

Bulldogfreunde. Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen am Sams-
tag, 20 Uhr, im Gasthof Reuschl in Ho-
henthan.

Jagdgenossenschaft. Jagdessen mit
Begleitung am kommenden Freitag,
1. April, um 20 Uhr im Gasthof Blei,
Altglashütte.

Plößberg

Wir gratulieren heute Maria Hecht,
zum 87. Geburtstag.

Katholisches Pfarramt. Pfarrer Ed-
ward Sebastian ist vom 28. März bis 2.

April in Rom. Während dieser Zeit kei-
ne Gottesdienste. Vertretung in drin-
genden Fällen (z. B. Sterbefall) durch
Pater Joy, Beidl, Telefon 913 522.

Krieger- und Reservistenkamerad-
schaft. Jahreshauptversammlung am
Sonntag, 16 Uhr, im Vereinslokal
Brauerei-Gasthof Riedl.

SVS. Heute, 20 Uhr, Turnen in der
Turnhalle.

Gemeinschaftschor Plößberg/
Schönkirch. Heute, 20 Uhr, Singstun-
de in Wondreb. Abfahrt wie üblich.

Schönkirch

SVS. Heute, 20 Uhr, Turnen in der
Turnhalle Plößberg.

Beidl

OWV. Donnerstag, 18 Uhr, Ramada-
ma-Aktion. Start bei Anschlagtafel.

Liebenstein

Bürgerverein. Heute, 19.30 Uhr, Jah-
reshauptversammlung im Schützen-
heim.

Wildenau

Katholische Gottesdienste. St. Er-
hard: Mittwoch: 8 Uhr Messe.

Feuerwehr. Heute gemeinsame
Übung für Leistungsabzeichen. Tref-
fen 19 Uhr, Feuerwehrhaus.

Kurz und knapp

Mähring

Hegegemeinschaft Mähring. Freitag,
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
mit Trophäenvorbewertung im Gast-
haus „Weiß“ in Redenbach.

Griesbach

Hegegemeinschaft Mähring. Freitag,
19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
mit Trophäenvorbewertung im Gast-
haus „Weiß“, Redenbach.

Osterbesuch der Initiative „Hilfe für Kinder in Not“ in Milire
Bärnau/Milire. (lk) Schon zum 22.
Mal reisten Mitglieder der Bärnauer
Initiative „Hilfe für Kinder in Not“
an Ostern zum „Institut der sozialen
Fürsorge für geistig behinderte Ju-
gend“ in Milire. Dort stand wieder
eine Dankeschön-Vorstellung auf
dem Programm. Durch die Unter-
stützung von Menschen aus dem
gesamten Landkreis und darüber hi-
naus konnte die Initiative viele Ge-

schenke wie Bettwäsche, Kleidung
und auch Geld übergeben. Die
Freude darüber bei den Empfängern
war groß. Direktor Karel Racák
brachte in seiner Begrüßungsrede
zum Ausdruck, dass die langjährige
Hilfe aus Deutschland vieles im
Heim erleichtere. Die Kinder und
Jugendlichen führten anschließend
vom Personal unterstützt über eine
Stunde lang Sketche und Tänze

(Bild) auf. Zum Teil wurden dabei
längere Texte vorgetragen, was mit
viel Vorbereitungsarbeit verbunden
gewesen sein dürfte. Am Ende be-
dankten sich Karel Racák und eini-
ge Kinder für den Besuch und die
Spenden. Die Mitglieder der Initiati-
ve geben den Dank an alle Unter-
stützer weiter. Geld- und Sachspen-
den seien auch weiter notwendig,
wie sie gleichzeitig betonen. Bild: lk

Polizeibericht

Ohne Schein
am Steuer

Plößberg. Obwohl gegen ihn ein
dreimonatiges Fahrverbot ver-
hängt worden war, setzte sich ein
Mann aus dem Landkreis ans
Steuer. Er wurde aber erkannt, als
er nahe Plößberg mit dem Auto
unterwegs war. Ihn erwartet nun
eine Strafanzeige wegen Fahrens
ohne Fahrerlaubnis.

Kurz notiert

Ausflug nach
Pfaben verschoben

Bärnau. (bir) Der für den 5. April
geplante Ausflug der Nachbar-
schaftshilfe Bärnau zum Stein-
waldhaus nach Pfaben muss aus
wichtigen terminlichen Gründen
verschoben werden. Er findet
nun am Dienstag, 19. April, statt.
Nähere Informationen werden
rechtzeitig nachgereicht.

Weiterer
Zumba-Kurs

Bärnau. Der Zumba-Kurs der
VHS-Außenstelle Bärnau mit
Martina Ferroli geht in dieVerlän-
gerung. Ab Mittwoch, 6. April, fin-
den insgesamt sechs Treffen statt.
Trainiert wird jeweils von 19 bis
20 Uhr in der Turnhalle der
Grundschule Bärnau. Die Teil-
nahme kostet 24 Euro, Anmel-
dung bei der Volkshochschule in
Tirschenreuth unter Telefon
09631/88 205.

Drei Verletzte
nach Kollision

Bärnau. Gekracht hat es am Samstag
gegen 13 Uhr im Bärnauer Stadtge-
biet. Ein Autofahrer wollte von der
Bahnhofstraße aus nach links in die
Silberstraße abbiegen, wobei er ei-
nen vorfahrtsberechtigten Kleinwa-
gen übersah. Beim Zusammenstoß
erlitten die drei Insassen des Klein-
wagens leichte Verletzungen, die vier
Personen im anderen Fahrzeug blie-
ben unverletzt. An beiden Autos ent-
stand Totalschaden in Höhe von je-
weils 4000 Euro. In der Folge waren
umfangreiche Verkehrslenkungs-,
Bergungs- und Fahrbahnreinigungs-
maßnahmen notwendig, die die Feu-
erwehr Bärnau mit zahlreichen Hel-
fern durchführte.

Mit dem Bogen auf Bären-Jagd
Mehr als 50 Bogenschützen
aus nah und fern kamen
am Wochenende in Naab
zusammen, um am Karsams-
tagsturnier des BSC Bärnau
teilzunehmen. Zu treffen
galt es neben Feldscheiben
auch wieder 3D-Ziele.

Bärnau. Bei trockenem, aber kühlem
Wetter hieß Spartenleiter Helmut
Meier die Sportler am Bogenplatz
willkommen. Als erfreulich werteten
die Verantwortlichen, dass sich sie-
ben Mannschaften zur Teilnahme
nach den „World Archery“-Regeln
angemeldet hatten. Nach der Anmel-
dung, der Bogenkontrolle und dem
Einschießen ging es dann in den Par-
cours. Hier traf man sich bei der Ver-
sorgungsstation, um gruppenweise
zu den Zielen zu gehen. Auf der Run-
de, die in etwa vier Stunden zu absol-
vieren war, konnten sich die Teilneh-
mer immer wieder an einem Versor-
gungsstand stärken.

Ausgehend von Ziel Nummer eins,
einer Feldbogenscheibe, ging es steil
bergab zu den „Pinguinen“. An der
Biegung der Naab gaben diese ein
ungewohntes Bild ab. Einige 3D-Zie-
le wie „Pinguine“, „Eisbären“ und
„Schneefuchs“ wurden nur für das
Karsamstagturnier aufgestellt und
nach dem Turnier auch wieder aus
dem Parcours genommen. Der 2,6
Meter lange Eisbär war kein leichtes
Ziel. Die Trefferzone war gerade mal
35 Zentimeter hoch, weil die auf dem
Bären liegenden Jungen nicht dazu

zählten. Auch der BSC-Bär fand gro-
ßen Gefallen bei den Schützen. Bei
den im Anschluss gestellten Feldbo-
genscheiben ging so mancher Pfeil
neben das Gold. Besonders die In-
stinktivbogenschützen standen vor
einer Herausforderung, da die zwölf
kleinen Zielscheiben sehr von den
drei richtigen Spots ablenkten.

Der neue „Felsendrache“ wurde di-
rekt an die Naab gestellt. Von weit
oben ging der Schuss steil abwärts
auf den vermeintlich kleinen Dra-
chen. Erst bei der Trefferaufnahme
stellten so manche Bogenschützen

fest, dass auch dieser Drache mehr
als zweieinhalb Meter hoch ist. Es
war also nicht verwunderlich, dass
die Zeit im Parcours für die Bogen-
schützen schnell verging.

Nach Beendigung der Runde fuh-
ren die Teilnehmer zum Bogenplatz
zurück und konnten sich mit einer
warmen Mahlzeit stärken. Im An-
schluss fand die Siegerehrung statt.
Kein Bogenschütze ging leer aus, je-
der erhielt, wie es sich für Ostern ge-
hört, ein buntes Ei sowie ein kleines
Erinnerungsgeschenk. Als sehr be-
gehrt erwiesen sich dabei die Bär-

nauer Knöpfchen. Der Meistbeteili-
gungspreis ging heuer an die SG Dia-
na Hirschau. In der Mannschaftswer-
tung schnitten die Bogenschützen
des BSC Bärnau sehr gut ab und be-
legten die Plätze eins, drei, vier und
sechs. Auch in der Einzelwertung
überzeugten die BSC-Bogenschützen
mit mehreren ersten Plätzen.

Der BSC Bärnau sprach am Ende
von einem gelungenen Turnier. Als
nächstes haben die Mitglieder schon
das Mittelalterturnier am 18. Juni an-
lässlich des Marktspectaculums in
Bärnau im Blick.

Nicht nur Scheiben,
sondern auch
3D-Ziele mussten die
Teilnehmer des Kar-
samstagsturniers des
BSC Bärnau ins Visier
nehmen. Bild: hfz

Ein Zusammenstoß im Bärnauer Stadtgebiet forderte am Samstag drei Verletzte. Bild: ws
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